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Nordinsel 

Die Nordinsel-Tour führte die Schüler zunächst nach Auckland. Nach einer kurzen Führung durch die 

Stadt von unserem Tour Guide, hatten alle die Möglichkeit, die Millionenstadt auf eigene Faust zu 

erkunden. Abends ging es gemeinsam auf den Sky Tower, wo jeder einen fantastischen Ausblick und 

einen tollen Sonnenuntergang genießen durfte. Manche waren sogar mutig genug für einen Sky Tower 

Jump. Um den ersten Tag zu versüßen, gab es zurück im Hostel Cookies und Eis für alle☺. 

Weiter ging es nach Raglan, ins Surfer Paradies. Die Schüler hatten viel Spaß bei einer gemeinsamen 

ersten Surfstunde. Vielen hat es so gut gefallen, dass sie sich am nächsten Tag gleich noch einmal in die 

Wellen gestürzt haben. Ansonsten gab es auch genügend Zeit Raglan zu erkunden, shoppen zu gehen 

oder einfach nur am Strand zu entspannen. Die Abende wurden mit ein paar lustigen Gruppenspielen 

abgerundet, um sich ein bisschen besser kennenzulernen. 

Auf dem Weg nach Rotorua, haben viele beim Hobbiton Movie Set vorbeigeschaut, das bei den Schülern 

immer besonders beliebt ist. Der Besuch des Tamaki Village am Abend war definitiv eines der Highlights. 

In dem Maori Dorf wurde den Schülern einiges über die Kultur der Maori beigebracht, und alle lernten 

den traditionellen Haka, wobei die Schüler sehr viel Spaß hatten. Auch ein leckeres Hangi-Dinner durften 

alle zum Abschluss noch genießen. 

Nach einem kurzen Stopp bei den Huka Falls, ging es weiter nach Wellington, wo die Schüler die letzten 

Tage der Nordinsel-Tour verbringen durften. Neben Aktivitäten wie Zealandia, gab es genügend Zeit 

Neuseelands Hauptstadt kennenzulernen.  

Dann war es auch schon Zeit, sich voneinander zu verabschieden. Mit den Whatsapp-Nummern neu 

gefundener Freunde in der Tasche, ließ sich der Abschied ein bisschen versüßen und viele werden sich 

sicherlich schon bald wiedersehen! Für manche ging es weiter mit der Fähre durch die wunderschönen 

Marlborough Sounds nach Nelson – zum Start der Südinsel-Tour. 

 

Südinsel 

Bereits am Freitag startete für einige Schüler die Südinsel-Tour, die mit der Fähre oder dem Flugzeug 

angereist sind. Nach Ankunft in Nelson am Nachmittag hatten alle ein bisschen Zeit, die Stadt zu 

erkunden. Hier war das Centre of New Zealand oder der Tahunanui Beach eine sehenswerte 

Möglichkeit.  

Am Samstag sind die restlichen Schüler dazugestoßen und es ging früh los in Richtung Westport. Wir 

machten einen kurzen Stopp bei Neuseelands längster Hängebrücke, wo es auch die Möglichkeit zum 

Ziplining gab. Vor dem Abendessen lernten sich die Schüler durch ein Gruppenspiel besser kennen, 

danach gab es Cookies und Eis für alle! Am frühen Morgen fuhren einige Schüler zur Surfstunde an den 

Strand, bei strahlendem Sonnenschein hatten wir viel Spaß! 

Weiter ging es zum Franz Josef Gletscher. Wir hielten bei den berühmten Pancake Rocks, wo man einen 

kleinen Rundgang machen und die beeindruckende Felslandschaft bewundern konnte. Am nächsten 



Morgen erkundeten wir den Gletscher. Die meisten wanderten zu einer Aussichtsplattform und ein paar 

konnten den Gletscher bei einem Helikopterflug in seiner vollen Pracht bewundern. 

Richtung Queenstown machten wir am Lake Hawea und beim berühmten Wanaka Tree Halt. In 

Queenstown angekommen wartete bereits das Hangi Dinner sowie eine Haka-Performance auf uns. In 

den nächsten Tagen standen tolle Aktivitäten wie Bungee Jumping, Reiten, Ziplining, Shotover Jet, Luge 

Ride oder White Water Rafting auf dem Programm. Gemeinsam besuchten wir die Minus 5 Icebar und 

erkundeten den Queenstown Hill, von welchem man einen fantastischen Blick über Queenstown hat. Als 

Highlight des Abends machten ein paar der Schüler Kaiserschmarrn als Nachtisch für alle. 

Der erste Stopp auf dem Weg nach Lake Tekapo war in der ehemaligen Goldgräberstadt Arrowtown, wo 

jeder ein bisschen Zeit hatte sich die Stadt anzuschauen. In Lake Tekapo hielten wir an der Church of the 

Good Shepherd und einige Schüler wagten sich zum Schwimmen in das kalte Wasser des türkisblauen 

Sees. Am Abend gab es die Möglichkeit zum Stargazing beim Mount John Observatory. 

Auf dem Weg nach Kaikoura stoppten wir in Christchurch, wobei wir viel Zeit zum Erkunden der Stadt 

und zum Mittagessen hatten. Den letzten Abend rundeten wir mit einem Gruppenspiel und 

selbstgemachtem Dessert ab. Am nächsten Tag konnten ein paar der Schüler Kaikouras Wildlife beim 

Whale Watching erkunden. Die Dolphin Swimming Tour war etwas turbulent und wir hatten nicht so viel 

Glück, viele Delfine zu sehen. Die restlichen Schüler machten sich in Richtung Point Kean Viewpoint auf, 

um die dort lebenden Robben zu beobachten. 

Von Kaikoura machten wir uns auf den Rückweg, wobei wir am Flughafen in Blenheim schon einige 

Schüler verabschieden mussten. Der Rest von uns fuhr mit dem Bus weiter nach Nelson und wurde dort 

bereits von den Hostfamilies erwartet.  

Wir hoffen, dass alle Teilnehmer wieder gut Zuhause angekommen sind und diese gemeinsame Reise 

mit neuen Freunden sowie unvergesslichen Momenten für immer in Erinnerung behalten werden! 
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